
11 Nr. 165 | Freitag, 19. Juli 2019LOKALSPORT

Eine gigantische Symbiose
Rollstuhl-Sportverein Murnau feiert 40-jähriges Bestehen – Einzigartige Konstellation

Skiunfall in Ischgl fand RSV-
Chef Fischer erst in der klei-
nen UKM-Halle seinen Le-
bensmut wieder. Beim Sport.
Beim Basketball.
Heute bezeichnet Ärztin

Maier die Arbeit im RSV Mur-
nau als Grundelement einer
erfolgreichen Genesung.
Auch weil sich die Betroffe-
nen gegenseitig aufbauen.
Die Geschichten, die Fischer
erzählt, etwa von Bronzeme-
daillen bei den Paralympics,
bauen auf. „Eine gigantische
Symbiose von Klinik und
Sportverein“, sagt Maier zu
den vergangenen 40 Jahren.
Und eine einzigartige: In kei-
nem weiteren deutschen
Querschnitts-Zentrum gibt es
einen Sportverein.

mias Wellenkamp zwängte
sich mit seinen 1,90 Metern
auf den Mono-Ski. Sein Kom-
mentar: „Interessant, aber
schmerzhaft.“ Selbst ohne
Schnee erkannte er, wie
schwierig es ist, das Gleichge-
wicht auf nur einer Kufe zu
halten. RSV-Boss Fischer leite-
te die Gäste am Basketball-
korb an. Sie sollten aus dem
Rollstuhl den Korb anvisie-
ren. Manche Versuche lande-
ten im Ziel, andere im Fang-
netz. Auch aktuelle Patienten
der Unfallklinik warfen mit.
Für sie sei der Sportverein

„ein Tor zu einer Lebensper-
spektive“, sagt Dr. Doris Mai-
er, die das Zentrum für Rü-
ckenmarksverletzungen lei-
tet. Ein Beispiel: Nach seinem

ze schaffte es zwar noch
nicht, diesen teuren Wunsch
zu erfüllen. Doch immerhin
spendierte sie neue Sportge-
räte, die sich die RSV-Mitglie-
der selbst aussuchen dürfen.
Landrat Anton Speer brachte
zum Sommerfest auch noch
eine Geldspende mit. „Die
könnt ihr gut gebrauchen“,
findet Speer.
Mit den übrigen 250Gästen

schaute er sich danach an,
was der RSV seinen Mitglie-
dern bietet. Georg Kreiter,
der frühere Alpin-Weltmeis-
ter auf dem Mono-Ski, und
Stefan Deuschl aus Garmisch-
Partenkirchen präsentierten
die Alternative für die Skipis-
te, die auch für Fußgänger ge-
eignet ist. Basketballer Jere-

„mit uns“ – damit meint er
die Rollstuhlfahrer – Sport
treiben. Die prominentesten
Beispiele finden sich im Bas-
ketball. Florian Mach und Ga-
briel Robl – beide ausMurnau
und Seehausen – treten als
Fußgänger in der Rollstuhl-
Basketball-Bundesliga an. Der
RSV unterhält seit drei Jahren
zudem seine eigene Jugend-
gruppe, in der sich Kinder oh-
ne und mit Gehbehinderung
mischen. „Macht mir richtig
viel Spaß“, sagt Fischer, der
oft mit dem Nachwuchs in
der Halle auf dem Klinikge-
lände trainiert.
Gerne hätten die Murnauer

eine neue Spielstätte, eine et-
was größere und modernere.
UKM-Geschäftsführerin Hein-

den Bergen oder – das ist die
neue Attraktion – paddeln
auf dem Surfbrett über den
Staffelsee. SUP nennen sie es
– also Sit-up-Paddeling.
„In 40 Jahren ist ziemlich

was dabei rausgekommen“,
betont Florian Fischer, der
Vorsitzende des RSV. Mit
zehn Mitgliedern startete
Manfred Dürr am 8. Januar
1979, der Initiator, der auch
zum großen Fest kam. Mitt-
lerweile registriert der RSV
120 Sportler. Darunter mehr
Fußgänger als Rollstuhlfah-
rer, was Vereinschef Fischer
für ein wichtiges Signal hält.
Kein anderer (Sport-)Verein
dürfte Inklusion in diesem
Maß vorleben. In Murnau
könne jeder ohne Verletzung

VON ANDREAS MAYR

Murnau – Die Welt vor 40 Jah-
ren war eine andere. Men-
schen wie Sarah Heinzes On-
kel habe man damals samt
Rollstuhl in einem „Heim der
Altenhilfe abgegeben“, sagt
die Geschäftsführerin der Un-
fallklinik Murnau. Sie durf-
ten Körbe flechten oder Holz
bemalen. Ob das Spaß ge-
macht hat? „Die meisten von
Euch hätten keinen gehabt“,
sagt Heinze zu den 40 Roll-
stuhlfahrern, die zum Ge-
burtstagsfest des Rollstuhl
Sportvereins (RSV) Murnau
gekommen sind.
40 Jahre später spielen sie

Basketball und Tischtennis,
fahren auf dem Mono-Ski in

Selbstversuch: RSV-Vorsitzender Florian Fischer (l.) hilft den Gästen beim Basketball. Basketballer auf dem Monoski: Stefan Deuschl weist Jeremias Wellenkamp ein. FOTOS: MAYR

Trio gewinnt Gedächtnispokal
Das Trio Erika Büter, Daniel Büter und Adi Klieber hat das
Gedächtnisturnier des TSV Altenau gewonnen. Der Pokal
wird in Gedenken an Helmut Hartmann, Ernst Soukup und
Hans Speer ausgerichtet. Abteilungsleiter Siegfried Häusler
zeichnete die besten Stockschützen aus. TEXT/FOTO: MK

17 Starter beim
Endlauf

Landkreis – Es ist Showtime:
Am Wochenende steht in
Sonthofen der Endlauf der
Südbayerischen ADAC-Meis-
terschaft im Jugendkartsla-
lom an. Bei den fünf Qualifi-
kationsrennen haben 15 Ta-
lente desMSCOhlstadt ein Ti-
cket gelöst. DazukommenSe-
bastian Zolk (AC Garmisch-
Partenkirchen) sowie der Un-
terammergauer Nikolas Stalt-
meir. In der vergangenenWo-
chen haben die Kartsportler
gezielt trainiert. „Beibringen
kann man ihnen da nicht
mehr viel, nur etwas Fein-
schliff ist noch nötig“, betont
Trainer Michael Krapf. Die
Sieger der Altersklassen dür-
fen zum Bundesendlauf. kat

Das Ohlstädter Team fürs Südbayern-Finale: (h.v.l.) Kaldi Linz, Linus Fuchs, Dominikus Sag-
meister, Korbinian Schmieder, Lucie Zerle, Tobias Hollauer, Florian Kögler, Celine Theurich
Borges, (v.v.l.) Jonas Zademach, Leon Zedler, Tarun Göbel und Julien Fuchs. FOTO: PRIVAT

VOLLEYBALL

Erster Aufschlag
im Mixed
vor 30 Jahren
Landkreis – Ein runder Ge-
burtstag steht für dieMixed-
Volleyballer im Oberland
an. Wie Kreisbreitensport-
wartMichael Ahn beimStaf-
feltagderVereine inWilzho-
fen berichtete, wurde die
Punktrunde fürdiemitFrau-
en undMännern bestückten
Teams vor 30 Jahren ins Le-
ben gerufen. „Damals spiel-
ten elf Mannschaften in
zwei Staffeln um die erste
Kreismeisterschaft, die der
TSVHerrsching in einemab-
schließenden Turnier er-
rang“, blickte der Weilhei-
mer zurück. Zu den Grün-
derngehörteunteranderem
der TSV Murnau mit zwei
Mannschaften.
Der Ehrung der Staffelsie-

ger gehört ebenfalls zum
festen Programm des Kreis-
tags. Die fünf Meister unter
37 Teams erhielten als Lohn
einenSpielball imneuenDe-
sign aus den Händen von
Heinz-Wilhelm Hesse, Vor-
sitzender des Volleyball-Be-
zirks Oberbayern. Kreis-
meister wurde zum zweiten
Mal in Folge der SV Euras-
burg-Beuerberg III, der sich
auch auf den Oberbayeri-
schen Meisterschaft sehr
gut präsentierte.
Für die nächste Saison ha-

ben sich 39 Teams angemel-
det. Der TV Lenggries und
der TSV Tutzing sind jeweils
mit einer Zweiten Mann-
schaft am Start, aus Schon-
gau ist nach einer Pause das
Team „WuideSOGn“ wieder
mit von der Partie. „Aus
Raisting wird nur noch eine
Mannschaft spielen, da die
Young Satellites inzwischen
indieErsteMannschaft inte-
griert wurden“, erklärte Mi-
chael Ahn.
Aufschlag für die kom-

mendeSaison ist am22. Sep-
tember. Spielpläne und ak-
tuelle Infos zum Spielbe-
trieb gibt es im Internet auf
www.obb.volleyball.de eb

Ligeneinteilung 2019/20
A-Klasse: Netzroller Schongau SV Euras-
burg-Beuerberg III, TSV Herrsching I, TSV
Weilheim I, TSV Weilheim II, TuS Holzkirchen
I, TV Bad Tölz I, TV Garmisch.
B-Klasse: ASV Großweil, BSG Roche Penz-
berg, SV Eurasburg-Beuerberg I, SV Raisting
Satellites, SV Uffing, SV Wielenbach, TV Leng-
gries I, VC Starnberger See.
C-Klasse: SV Gelting II, SV Unter-Oberbrunn
I, TSV Herrsching II, TSV Tutzing I, TSV Weil-
heim IV, TuS Holzkirchen II, TV Lenggries II,
VSG Isar-Loisach I.
D1-Klasse: SV Eurasburg-Beuerberg II, SV
Gelting I, SV Münsing II, SV Unter-Oberbrunn
II, TG Kochel, TSV Dietramszell, TV Bad Tölz II,
VSG Isar-Loisach II.
D2-Klasse: SV Münsing I, TSV Oberammer-
gau, TSV Penzberg, TSV Schongau „SOGs-
Net“, TSV Schongau „WuideSOGn“, TSV Tut-
zing II, TSV Weilheim III.
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